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Am 23.11 war endlich der
Moment für fünf Gewinner des
Sommerfitspiels gekommen. 4
Vollgasrunden auf dem Hok-
kenheimring als Beifahrer in
einem Renntourenwagen.  
Rennfahrer und Sportstudio
Mitglied Jürgen Rother hatte
diesen Event exklusiv für das
Paladion organisiert. Das Wet-
ter spielte auch mit, trocken
und nicht zu kalt. Optimale
Voraussetzungen um die brei-
ten Slicks auf die erforderliche
Temperatur zu bringen in Origi-
nal feuerfester Rennmontur
und Sturzhelm hieß es dann

einsteigen und festschnallen.
Bei jedem der Teilnehmer war
wohl ein erhöhter Puls zu ver-
zeichnen als der 
umgerechnet 350 PS starke
Rennbolide durch die Boxen-
gasse Richtung Rennstrecke
rollte. Was dann in den näch-
sten      Minuten geschah wird
für jeden der diese 4 Runden
im Cockpit mitfuhr ein unver-
gessliches Erlebnis bleiben.
Mit 240 km/h über die Start-
Zielgeraden zu rasen um kurz
vor der 90 Gradkurve zu brem-
sen ließen so manch einem die
Nackenhaare zu Berge stehen.
Unsere beiden Fahrer    fuhren
so ziemlich am Limit und man
konnte aus      Beifahrersicht
einmal gut erkennen, welchen
körperlichen Anstrengungen

Rennfahrer ausgesetzt sind.
Nonstop schalten, bremsen,
Gas geben und dies bei höch-
ster Konzentration. Da sich
auch andere Rennfahrzeuge
auf der Piste   befanden stan-
den spektakuläre Überholma-
növer auch auf dem Pro-
gramm. Wir bemerkten ziem-
lich schnell, dass hier der vor-
geschriebene Sicherheits-
abstand pure Theorie ist. Bei
Tempo 200 im Windschatten
und einen Meter Abstand,
daran musste man sich auch
erst einmal gewöhnen. Nach
diesen einmaligen Eindrücken
ging es  dann nachmittags
wieder Richtung Böblingen
und jeder der Teilnehmer hatte
in den nächsten      Tagen eini-
ges zu erzählen.

von Prof. Dr. Gustav Schoder 
SVB Präsident

In unserer Informationsgesellschaft wird
nur noch das wahrgenommen, was öffent-
lich gemacht und kommuniziert wird. So ist
das Jahresende ein willkommener Anlass
für eine Bilanz über die geleistete Arbeit
und die sportlichen Erfolge, aber auch, auf-
merksam zu machen auf das, was die SVB
und ihre Abteilungen mit viel ehrenamtli-
chem Engagement im sportlichen und sozi-
alen Bereich, für die Gesundheit und die
Integration von Menschen, für das Image
unserer Stadt und für die Freizeitgestaltung
tun. 
Dies sind Beiträge zu Lebensgestaltung
und Lebensfreude sowie zu Erziehung und
Bildung als wichtige Standortfaktoren. Sie
werden erbracht entsprechend dem Prinzip
von Subsidiarität und Solidarität, als tra-
gende Grundlagen zur Einlösung des Bür-
gerrechts auf Sport, wie es in der Landes-
verfassung verankert ist. So sind die Inve-
stitionen in das Ehrenamt die mit der höch-
sten Wertschöpfung überhaupt, sie wirken
am nachhaltigsten und sie sind für die
Bevölkerung unmittelbar wahrzunehmen
und zu nützen. In Sport und Verein merken
die Menschen, dass die Stadt etwas für sie
tut, wenn sie ihnen Bewegungsmöglichkei-
ten anbietet, mit den Sportstätten, den Hal-
len, den Pausenhöfen und den Bädern. So
wird deutlich, dass nur eine bewegungs-
freundliche Stadt auch eine "gesunde
Stadt" ist. Mit unserer SVB-Rundschau 

wollen wir in Zukunft über das informieren,
was in unserem Verein geleistet wird, über
die Abteilungen und die zentralen Einrich-
tungen, aber auch über unsere Vorstellun-
gen und Erwartungen, über Entwicklungen
und Forderungen. Die SVB-Rundschau soll
die Kommunikation innerhalb unseres Ver-
eins und mit der Öffentlichkeit, der Stadt
und der Bevölkerung sicherstellen. 
Allen, die mit ihren Beiträgen und Berichten
geholfen haben, dass diese zweite Aus-
gabe der Neuauflage doch noch vor Weihn-
achten erscheinen konnte,  herzlichen
Dank. Ein Dankeschön dem Redaktions-
kreis unter der bewährten Leitung von Ale-
xander Mazur, Harald Link sowie dem Ver-
leger Matthias Schlecht für die Unterstü-
zung. Ihnen liebe Vereinsmitglieder und
liebe Leser wünsche ich ein geruhsames
Weihnachtsfest und für 2004 alles Gute. 

Das Sport-Mix-Angebot, das
im Januar startet, steht für das
Schnuppertraining, das die
SVB-Abteilungen für die Kin-
der vom Kindersport und der
KiSS ab der 2. Grundschul-
klasse durchführen. Es bietet
den       Abteilungen eine gute
Möglichkeit, die Kinder für ihre
Sportart zu begeistern und zu
gewinnen und trägt dazu bei,
dass die Kindersport- und
KiSS-Kinder in die SVB-Abtei-
lungen integriert werden kön-
nen. So sind auch beim letzten
Schnuppertraining wieder
einige Kinder in den Abteilun-
gen "hängen" geblieben. Wei-
tere Infomationen gibt es in
den Übungsstunden oder bei
der KiSS-Leitung.
Im Januar startet außerdem
der KiSS-Schwimmblock.
Schwimmen ist im Lehrplan
der Kindersportschulen ein
fester Bestandteil und gehört
auch in der KiSS    Böblingen
schon fest zum Programm. Ziel
ist bei Nichtschwimmern die
Wasserg ewöhnung und

bewältigung sowie das Hinfüh-
ren zu einer Erstschwimmart.
Kinder, die schon schwimmen
können, können neue
Schwimmarten ausprobieren
und ihre Technik, ihre Zeiten
sowie ihre Ausdauer verbes-
sern. Außerdem besteht für
alle Kinder die Möglichkeit, ein
Schwimmabzeichen zu erwer-
ben. Die Kinder, die am
Schwimmblock von Januar bis
April teilnehmen, erhalten vor
Weihnachten noch einen Info-
brief.
Die SVB KiSS ist im      Rah-
men des Sportkongresses mit
dem Innovationspreis "Kinder -
unsere Zukunft" ausgezeichnet 
worden. Dabei wurde das Kon-
zept der Kindersportschule
sowie deren umfangreiche
Zusatzangebote (Kinder- und
Jugendsport, Kletter-Kids,
Angebote im Bereich Psycho-
motorik sowie für übergewich-
tige Kinder, Kooperation mit
städtischen Kindertagesein-
richtungen) gewürdigt.
Das KiSS-Büro ist in den
Weihnachtsferien nicht
besetzt. Wir wünschen allen
frohe Weihnachten und alles
Gute für das neue Jahr.

Zum GeleitZum GeleitWeihnachtsferien
Das Abteilungs- und Ver-
einsbüro ist vom 24.12.03
bis 06.01.04 geschlossen. In
dieser Zeit wenden Sie sich
bitte bei dringenden Fragen
an die Informationstheke im
Paladion.

Mitgliedsbeiträge 2004
Wenn Sie Anspruch auf eine
Ermäßigung haben, müssen
Sie Ihre Schüler-, Studen-
ten-, Azubi-Bescheinigung
bis zum 12.01.2004 im
Abteilungs- und Vereinsbüro
bei Frau Euen abgegeben
haben.

Rundschau
Die nächste Ausgabe der
Rundschau erscheint am
21. Januar 2004
Redaktionsschluss ist am
14. Januar 2004

DANKE  SCHÖN
Im Rahmen des Ehrungsab-
ends überreichte Dr. Werner
Haas von Philips Medical
Systems einen neuen Herz-
Defibrillator als Spende.
Dieses lebenswichtige Gerät
wird in den Koronarsport-
gruppen der SVB zur
Sicherheit bereitgestellt. 

Sportstudio
Christmas Spinning
24.12.03, 10.30 Uhr
Paladion

Badminton
Heimspieltag
14.02.04
Erich-Kästner-Schule

Bowling
Vereinsmeisterschaften
Dez. 2003
Dream Bowl

Eisstockschützen
Weihnachtsfeier
20.12.2003, 19.00 Uhr
Vereinsheim Deutsche 
Schäferhunde im
Zimmerschlag

Fechten
Fecht-AG
wöchentlich
Di/Do 17-18.30 Uhr
Kaufm. Schule Halle C1

Hockey
35. Intern. BB Neujahrstur-
nier
03./04.01.2004
Hermann-Raiser-Halle BB

Karate
Anfängerkurs Erwachsene
12.01.04, 19.30 Uhr
Murkenbachhalle

Ski
Skikurs Anfänger
28./29.12. + 17./18.01
Allgäu
Jugendlager
31.12. - 06.01.04
Churwalden/Schweiz
Ausfahrt Meribel
03.-10.01.04 
Meribel / Frankreich
Ausfahrt Zillertal
30.01.-01.02.04 
Zillertal/ Österreich

Tauchen
3-Königstauchen 
06.01.2004
Überlingen / Bodensee

Tennis
Jux-Mix-Turnier
04.01.2004
Halle im Zimmerschlag
Tennistreff Kinder
Samstags 12-15 Uhr
Halle im Zimmerschlag

was, wann, wo

Sport-Studio Mitglieder
auf dem Hocke

Kinder-Sport-Schule
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Entdecke den Sport
für Dich. Jetzt.

Wir fördern
den Sport
in Böblingen

Binder Optik AG

Böblinger Baugesellschaft

DaimlerChrysler AG

W. Dinkelacker Schönbuch Bräu KG

Eisen-Fink

Möbel Gamerdinger

Hewlett-Packard GmbH

hr Team GmbH

kibri Spielwarenfabrik GmbH

Autohaus Ernst Kögel GmbH

Kreissparkasse Böblingen AG

Kreiszeitung Böblinger Bote

Kubach & Klings Werbetechnik GmbH

mehl OHG

Moog GmbH

Autohaus Netuschil GmbH

Paul Kommunikationstechnik GmbH

RTV Regional Fernsehen

Software Zentrum

CM Scholz HD Wendig GmbH

Volksbank AG im Kreis Böblingen

Waldbauer GmbH & Co.
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Heiß war nicht nur das Wet-ter
des diesjährigen Som-mers.
Die Abteilung AIKIDO des SV
Böblingen hatte auch "heiße"
Ereignisse zu verzeichnen. 
Bestens vorbereitet fanden
sich die zwei Dan (Meister-
grad)-Anwärter Stefan Ditting
und Bernd Ostgathe auf dem
Bundesleistungszentrm Herzo-
genhorn im Schwarzwald ein.
"Heiß her" ging es dann eine
Woche lang unter den stren-
gen Augen der drei Prüfer.
Doch die beiden Aikido-Ka
zeigten, was sie gelernt hatten
und wurden schließlich am 11.
Juli 2003 mit der Graduierung
zum 1. Dan Aikido für ihre Lei-
stungen belohnt. Die Abteilung
gratuliert und ist stolz auf ihre
zwei neuen Meister. Auch
andere Mitglieder des Vereins
waren nicht untätig. So wurde
mit Überraschung und Freude
der 1. Preis des Wettbewerbs
"Aktiv älter werden" des WLSB

Aikido
an Hans-Werner Berger (67)
verliehen. Er hatte sich mit
einem Beitrag der Gruppe
"Aikido für jedes Alter" bewor-
ben. In diesem Angebot für
>40 jährige Männer und
Frauen gibt er zusammen mit
Heinz   Jägel (68) Montags von
18-19.30 Training im     Böblin-
ger Albert-Einstein-Gymna-
sium. Der verliehene Preis von
300 € wurde in gemütlichem
Beisammen-sein gefeiert und
"vervespert". Zum Abschluss
des Sommers fand auch noch
eine Dan-Verleihung statt. Und
wieder ist der Name Hans-
Werner Berger im Spiel. Feier-
lich wurde ihm die Ehren-
Urkunde zum 2. Dan AIKIDO
übergeben, womit er nun offi-
ziell graduiert ist. 
Veränderungen gab es im Vor-
stand. Neuer Pressewart ist
Paul Bieg, und neuer Jugend-
leiter ist Jules McGough. Den
Ausscheidenden ein Dank für
die  ehrenamtliche Tätigkeit!

Bei so vielen Erfolgen kann die
Herbst-Winter Trainingssaison
so richtig durchstarten. 
www.sv-boeblingen.de/aikido/

Neue Meister &
Veränderung im 
Vorstand

Die 1. Mannschaft beendet die
diesjährige Hinrunde in der
Landesliga als "Herbstmei-
ster". Nach spannendem 5:3
Sieg am letzten Spieltag der
Hinrunde gegen den Tabellen-
Dritten, Ehingen 1, konnte die
Führung in der Landesliga
erfolgreich verteidigt werden.
Bewährt hat sich hierbei wie-
der einmal der Einsatz von
Klaus Vogt im Mixed. Seit dem
Unentschieden am 1. Spieltag
gegen Gärtringen 1 hat die
Erste keinen Punkt mehr abge-

geben und führt in der Tabelle
mit 13:1 Punkten. Dement-
sprechend motiviert wird das
1. Spiel der Rückrunde am 17.
Januar gegen Gärtringen
angegangen. Von Aufstieg in
die Verbandsliga wird bereits
gemunkelt. Nach 2 Jahren
Landesliga wäre dies eine tolle
Leistung für die        jetzigen
Spielerinnen und Spieler.
Schwierig wird es allemal, da
in der Rückrunde an 3 von 4
Spieltagen auswärts gespielt
werden muss.
Der zweiten Mannschaft weht
in der diesjährigen Bezirksliga
ein harter Wind entgegen. Der
momentan 6. Platz soll aber
nach der Weihnachtspause in
der Rückrunde nach oben hin
verbessert werden.

Badminton

Erfolg in der 
Landesliga

Ausgeglichen verläuft es für
die Dritte in der Kreisliga. Mit
6:6 Punkten auf dem 3. Platz
ist in der Rückrunde sicherlich
noch einiges drin.

Aktive Spielerinnen und 
Spieler:
1. Mannschaft, Landesliga: 
Klaus Vogt, Klaus Kirsch, Ste-
fan Kohlase, Jens Rauch, Ute
Geiger, Andrea Riemer.
2. Mannschaft, Bezirksliga:
Uwe Scheffel, Rudi Teuber, 
Michael Leml, Claus Kalten-
brunner, Eva Scheffel, Ruth
Fleiscmann.
3. Mannschaft, Kreisliga:
Werner Ortloff, Achim Feichti-
ger, Albert-Jan Ohlhorst,
Manual Pietsch, Eveline Neit-
zel, Elke Reinhardt.

In unserer jungen Abteilungs-
geschichte haben wir nun
schon den zweiten Neuanfang.
Nach dem Brand vom
19.12.2002 konnten wir dan-
kenswerter Weise im Pink
Power überwintern und im
Sommer auf dem Zimmer-
schlag schwitzen. Seit Sep-
tember ist sie nun da, die neue
Kletterwand: höher, weiter,
schwieriger (mit Dachrouten),
einfach besser;  unser Dank
gilt allen      Verantwortlichen.
Zur offiziellen Eröffnung am
18.10.2003 war sogar    Stefan
Glowacz promineter Gast an
unserer Wand.
Durch die neue Wand wuchs
zudem die Mitgliederzahl
unserer Abteilung.
Trainingszeiten auch am
Wochenende bieten uns Klet-
terern die Möglichkeit, dreimal
pro Woche zu    trainieren.
Unser Ziel, jedem, ob Könner
oder      Anfänger mit Grund-
kenntnissen, ob Einzelkletterer
oder Paar ein passendes

Bergsport
Neubeginn beim 
Klettern

An vier Spieltagen spielte die A
und B Jugend mit    jeweils 6
Spielen wieder ihre Besten
aus. Bei den Mädchen fiel die
Entscheidung schon beim
Start. Pro Klasse startet je nur
ein Mädchen. Trotz fehlender
Konkurrenz waren die Leis-
tungen dieser Beiden einem
Vereinsmeister absolut ge-
recht. Sarah Grimm, gerade
mal 10 Jahre alt, spielte in der
B-Jugend einen Schnitt von
100 Pins, in ihrem besten Spiel
erreichte sie 133 Pins. Ebenso
meisterlich spielte Franziska
Winztitsch in der A-Jugend.
Mit 180 Pins im Schnitt, einer
1202 Serie und einem Spiel
von 244 Pins zeigte sie eine
eindrucksvolle Leistung.
Bei den Jungen in der A-
Klasse sicherte Andreas  Ihring

sich die Meisterkrone. Bereits
im ersten Spiel spielte er sich
auf Platz 1 und gab diesen
Platz nicht mehr ab. Mit
einem Schnitt von 188 Pins
krönte er sich zum neuen Ver-
einsmeister und lag   damit
deutlich vor Robert Knöbl (180
Pins) und Martin Knöbl mit 167
Pins. In der B-Jugend gestal-
tete sich die Meisterschaft
sehr spannend. Florian Krieg
legte einen furiosen Start hin
und führte mit einem Vor-
sprung von 128 Pins  die Mei-
sterschaft bis zum Finale an.
Leider hielten im Finale seine
Nerven nicht durch, ab dem
dritten Spiel verlor er seinen
Spielfaden. Florian Diener hin-
gegen konnte sich im Finale
kontinuierlich  steigern. Mit
hoher Konzentration kämpfte
er sich Pin um Pin nach vorne.
Am Ende reichte es für den
Titel. Mit einem Schnitt von
178 Pins ist er der neue 

Bowling

Jugendvereins 
Meisterschaft

Mit der Abschlussveranstal-
tung am 6.12. haben sich die
Faustfechter der SVB, deren
Abteilung vor exakt 70 Jahren
gegründet wurde, für dieses
Jahr verabschiedet Die letzte
Veranstaltung mit 20 Kämpfen
war wieder ein voller Erfolg.
Nun blicken wir zurück. Erst-
mals wurde Boxen im Jahre
1934 im Schönbuchsaal prä-
sentiert. Böblingen war bisher
Ausrichter von sechs Final-
kämpfen von WABV-Meister-
schaften, richtete 1966 den 1.
Länderkampf gegen Frank-
reich aus (16:4) für Deutsch-
land und 1979, den 2. gegen
Wales, 18:4, ebenfalls für
Deutschland. Mit Bruno Morn-
hinweg, Günter Ambras, Volker
Gold, Klaus Schulz und Klaus
Wulf stellte die SVB bereits
fünf deutsche Vizemeister. Im
Jahr 1966 wurde die Boxstaffel
zur beliebtesten Mannschaft
aller sporttreibender Vereine
des Kreises gewählt und
wurde 1982 beste Boxstaffel
von Württemberg. Der Mitglie-
derstand wurde von 1997 bis
heute um 19% auf 94 Mitglie-
der erhöht. Das Zukunftskon-
zept der Boxer: Sie unterstüt-
zen den Sport in Böblingen,
verbessern die Trainingsmög-
lichkeiten auch im Freizeitbe-
reich und unterstützen die Ver-
einstätigkeit bei Veranstaltun-
gen und im sozialen Bereich.
Die Boxer bringen sich in Ver-
bindungen mit den Tugenden
wie, körperliche Fitness,
Geschicklichkeit, Reaktions-
vermögen, Achtung des Geg-
ners, anständige Kampfesfüh-
rung, Fairer Kampfgeist,
Selbstbewusstsein, Selbstbe-
herrschung, Disziplin, Mut,
Entschlossenheit, Beharrlich-
keit, Zähigkeit, Zielstrebigkeit
und den niemals Gibauf
Gedanken. Die Boxer trainie-
ren dienstags/      donnerstags
ab 19.00 Uhr in der kleinen
Turnhalle des Wirtschaftsgym-
nasiums an der Berliner
Straße. Die Abt-Führung: Lilo
von Büchau, Ewald Agresz,
Ralf Nedorna, Roland Hase;
Lothar Weiß, Klaus Schulz,
Klaus Bitsch, Gerhard Klopfer,
Willi Brodbeck.

Boxer im 
Aufwärtstrend

Boxen
Umfeld zu bieten erwies sich
als absolut problemlos. Alle
kommen gerne zum Training,
ein tolles Gefühl der
Zusammengehörigkeit bildet
die Grundlage für unsere Klet-
teraktivitäten. 
In der Jugendgruppe klettern
neun Jugendliche unter der
Leitung von Peter Schuster.
Die neue Wand ist attraktiv,
unsere Abteilung auch!

B-Jugendmeister. Dennis
Bauer spielte auch ein großar-
tiges Finale. Er rollte das Feld
von hinten auf. Mit der höch-
sten Serie (1172 Pins) in der
Meisterschaft kämpfte er sich
auch noch an Florian Krieg
vorbei und konnte sich am
Ende mit nur einem Pin Vor-
sprung die Vizemeisterschaft
sichern. Dieses spannende
Finale wird auch den Trainern,
Eltern und Betreuer noch lange
in Erinnerung bleiben.

In der Rückrunde der
Bundesliga Region Süd-West
im LZE Mannheim standen
beide Teams der SVB auf ver-
lorenem Posten. Bereits nach
Abschluss der Vorunde in
Schwenningen lagen beide
Teams unter den 19   Mann-
schaften auf den Abstiegsplät-
zen 15 (Team Stirn) und 17
(Team Magg). Die Mannschaft
Magg   startete zwar eine aller-
dings recht verspätete Aufhol-
jagd und gewann auch die
letzten drei Spiele, darunter
war ein Sieg über den   ESC
Stuttgart 1, die aber am Ende
nichts mehr   nützten. Mit
27:45 Punkten konnte sie sich
von Platz 17 auf Platz 15 ver-
bessern, aber zum rettenden

Ufer fehlten 3 Punkte. Nach 13
Punkten aus der Vorrunde
konnte das Team Stirn in der
gesamten Rückrunde lediglich
noch sechs Punkte einfahren
und rutschte mit 19:53 Punk-
ten von Platz 15 auf Platz 18
ab. Die ersten drei Plätze, die
das Startrecht bei der  Deut-
schen Meisterschaft beinhal-
ten, gingen an den ESC Stutt-
gart I ( 57:15 ), den TV Erpolz-
heim mit  54:18 und den ESC
Stuttgart-Vaihingen mit 51:21
Punkten.
Für alle Interessenten:
Die Deutsche Meisterschaft
findet am 23./24. Januar 2004
in der Eishalle in Bietigheim-
Bissingen statt. Besonders
interessant natürlich der
Samstag mit der Fortsetzung
der Mannschaftsspiele vom
Vortag, den Halbfinals der
besten vier und natürlich dem
grossen und kleinen Finale.
Der Eintritt für alle Interessen-
ten ist im Gegensatz zu ande-
ren Sportarten frei ! 

Eisstock

SVB-Teams 
abgestiegen

Rechtzeitig zur Weihnachtszeit
wurden auch die Musketiere
der SV Böblingen beschert.
Matthias Schlecht, Vorstands-
mitglied der SVB und seit kur-
zem für die Fechtabteilung zu-
ständig, ließ es sich nicht neh-
men, die Ehrungen für erfolg-
reiche Sportlerinnen und
Sportler persönlich vorzuneh-
men. 
Bei der Weihnachtsfeier, die
traditionell im Aufenthaltsraum
des Goldberg Gymnasiums
veranstaltet wurde, übereichte
er den SVB-Musketieren die
Urkunden und die Ehrenna-
deln der SV Böblingen. 2003
war für die Fechtabteilung wie-
der ein medaillenträchtiges
Jahr: 285 Teilnehmer holten
auf über 56 Turnieren 64

Medaillenplätze. Dabei reisten
die Klingenkünstler nicht nur
durch's Ländle, sondern waren
auch Böblinger Botschafter im
Ausland, wie z.B. in bei den
Junioren-weltcups in Bratis-
lava, Tourcoing, Luxemburg,
Budapest, Basel oder der
Kadetten-WM im italienischen
Trapani und der Junioren-EM
im kroatischen Porec. "Ein
Glück, dass wir 2003 so gut
gefochten haben, sonst wären
wir vielleicht nicht nur beschert
worden, sondern hätten auch
die Rute zu spüren bekom-
men", lachte ein Nach-wuchs-
fechter. Während sich die will-
kom-menen Gäste am reich-
hal-tigen Buffett eine Ver-
schnaufpause gönnten, das
viele Eltern und Fechtfreunde
vorbereitet hatten, ging es am
Goldberg munter weiter. Sport-
wartin Lilo Schneider berichtet:
"Wir wichteln jedes Jahr. Und
dann ist es natürlich sehr
spannend, herauszufinden,
von wem man bewichtelt
wurde!"

Fechten

Bescherung bei den
Fechtern

Böblingens Fechter sind seit
Jahren Erfolgsgaranten auf
nationaler und internationaler
Ebene. Sven Schmid, Achim
Schneider und Steffen Launer
sind nur einige Paradebei-
spiele. "Doch damit die Erfolge
auch weiterhin bestehen blei-
ben, brauchen wir jungen und
talentierten Nachwuchs",
berichtet Fechtpräsident Frank
Bär. Aus diesem Grund star-
tete er mit den Abteilungsver-
antwortlichen auch 2003 meh-
rere Fechtvorführungen, unter
anderem an fünf Grundschulen
in Böblingen und Schönaich.
Die interessierten Kinder der
verschiedenen Schulen treffen
sich seit kurzem im Rahmen
der Kooperation Schule-Ver-
ein. "Bei solch einer Koopera-
tion wurden auch Schneider
und Launer entdeckt", erzählt
Bär. Sportwartin Lilo Schneider
ergänzt: "Dienstags und don-
nerstags trainieren die Kids
von 17-18.30 Uhr in der Fecht-
halle C1 des Kaufmännischen
Berufsschulzentrums. 
Ein Jahr lang dürfen die Fecht-
kinder kostenlos in die Welt

des Fechtsports hinein-
schnuppern und bekommen
dafür auch die ganze Ausrü-
stung gestellt. Mitzubringen
sind lediglich Sportsachen und
Hallensportschuhe. Ende
Pfingsten können die neuen
Musketiere dann bei einem
Abschlussturnier zeigen, was
sie bei Trainer Olexij Bilokopi-
tov und seinem Team gelernt
haben." Wer Interesse hat, den
ein oder anderen Stich gegen
berühmte Meister zu setzen,
ist in der Fechtabteilung herz-
lich willkommen. Die Fecht-AG
hat gerade erst begonnen und
es ist gut möglich, noch dazu
zu stoßen!

Fechten

Schnupperkurs
Fechten
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Im Januar 2003 feierte Hedwig
Göb, Ehrenvorsitzende der
Gymnastik-Abteilung, ihren 89.
Geburtstag. Edith Finkbeiner,
ihre Nachfolgerin, lud zu   einer
kleinen Feier in den "Reussen-
stein" ein.
Die Jubilarin, geistig fit wie eh
und je, was sie auf ihre rege
sportliche Vergangenheit
zurück führte, freute sich, daß
so viele Ehemalige an sie
dachten und   bedankte sich
für die zahlreichen Glückwün-
sche und Anrufe - über 100
Gratulanten zählte sie! Ihren
90. Geburtstag, für den die
Abteilung schon Pläne schmie-
dete, kann sie nun leider nicht
mehr feiern. Hedwig Göb ver-
starb am 2. November 2003
nach längerer Krankheit.
Schon mit sechs Jahren ent-
schied sich Hedwig Göb für
das Turnen und hatte als aktive
Sportlerin schöne Erfolge bei
Sportfesten und Gaumeister-
schaften. Frühzeitig übernahm
sie Funktionen, bereits als
Fünfzehnjährige trainierte sie in
ihrer Heimatstadt Göppingen
120 Schülerinnen. Während
des Krieges übersiedelte sie
mit ihrem Mann Erich nach
Böblingen. In den sechziger
Jahren gründeten die Beiden
zusammen mit dem Sporthaus

Mohr die Badminton-Abtei-
lung, daraus entstand später
die Gymnastik-Abteilung. Bis
zu ihrem Ausscheiden 1996
führte Hedwig Göb die Abtei-
lung als Vorsitzende und
Übungsleiterin. Mit ihrem
Organisationstalent, ihrer
schier unermeßlichen Energie
und Tatkraft, ihren abwechs-
lungsreichen Übungsstunden
brachte sie die   Abteilung auf
über 250    Mitglieder.
Ihr großes, soziales Enga-
gement, ihre unverwechsel-
bare Persönlichkeit, ihr trocke-
ner schwäbischer Humor, das
alles werden wir vermissen.
Wir werden unsere Ehrenvor-
sitzende Hedwig Göb stets in
bester Erinnerung behalten.

Gymnastik

Hedwig Göb
In memoriam

Nach einer negativen Bilanz
von 1 Sieg in 6 Spielen  er-
kämpfte sich die erste Frau-
enmannschaft in den letzten
beiden Spielen 3 wichtige
Punkte und befindet sich
momentan auf Platz 7 in der
Landesliga. Gegen Trossin-
gen lagen die Damen von
Trainer Simon Stimmler
zunächst mit 2:7 zurück,
erkämpften sich aber ein 8:10
zur Pause und führten dann in
der 2. Halbzeit sogar mit
17:13. Doch die Trossingerin-
nen schafften den 17:17 Aus-
gleich. 30 Sekunden vor
Schluß ging die SVB erneut in
Führung. Das hätte eigentlich
der Sieg sein müssen, doch
ein Foul in der letzten Minute
führte zum direkten Freiwurf
für den Gegner, der eiskalt
zum 18:18 Endstand verwan-
delt wurde. Im Spiel gegen
Hechingen folgte nach guter
Leistung endlich der zweite
Saisonsieg (22:16). 
Die 2. Frauenmannschaft  von
Spielertrainerin Petra Zürn
startete mit 4 Auswärtsspie-
len in Folge in die neue Runde
in der Bezirksklasse. Nach
einer bitteren Niederlage in
Eningen 10:18 (2:9) folgte ein
21:19 Sieg gegen Tübingen.
In Altensteig wurde mit einem
23:18 der zweite Saisonsieg
perfekt gemacht. Gegen die
SG Leonberg/ El-tingen
konnte eine gute 2. Halbzeit
die verschlafenen 1. Halbzeit
leider nicht mehr wett
machen und man verlor
15:17. Im ersten Heimspiel
war es dann wieder mal die
erste Halbzeit, die einiges zu
wünschen übrig ließ und es
stand nur 9:9 zur Pause
gegen den Tabellenvorletzten
aus  Mössingen. Durch
Unkonzentriertheiten ließ man
den Gegner immer wieder ins
Spiel kommen. Doch in der 2.
Halbzeit  nutzte man die eige-
nen Chancen und machte mit
23:13 alles klar. Ein Woche-
nende später mußten die
SVB-Damen mit nur einer
Auswechselspielerin in Ober-
hausen eine deutliche 9:17
Schlappe hinnehmen, konn-
ten aber  gegen HSG Schön-
buch wieder punkten (17:11)
und stehen nun auf Platz 4.   

Handballdamen im 
Mittelfeld

Handball

Detlef Wönig ist so etwas wie
ein Berufsskeptiker. Noch
Anfang November, als seine
Mannschaft eine eher schlep-
pende Saisonvorbereitung hin-
legte, wollte der SVB-Hockey-
trainer nicht recht daran glau-
ben, dass Aufsteiger Böblin-
gen eine realistische Chance
auf den Klassenerhalt in der 2.
Bundesliga besitzt. Seine eige-
nen Schützlinge haben ihn
inzwischen vom Gegenteil
überzeugt. Der Neuling
mischte vom Start weg    prima

mit, hielt selbst gegen die
stärksten Konkurrenten gut mit
und holte nebenbei auch wich-
tige Punkte. Den Sack vollends
zumachen können die Böblin-
ger aller Voraussicht schon am
kommenden Sonntag (21. 12.
11.00 Uhr, Hermann-Raiser-
Halle), wenn es im letzten
Heimspiel gegen den SSV Ulm
geht. Ein Sieg, wie er bereits
im Hinspiel mit 8:4 glückte,
müsste für die endgültige Liga-
sicherung reichen, und die
letzten beiden Saisonspiele in
Heidelberg (24. 1.) und Stutt-
gart (25. 1.) wären nur noch
Kür. Sollte der Klassenerhalt in
der zweiten Hallen-Bundesliga

Hockey

Hockeyherren  vor
Ligaerhalt

Die Karateabteilung ermittelte
in der Sporthalle des AEG ihre
Vereinsmeister. In unterschied-
lichen Klassen wurden wie
jedes Jahr die unter Schweiß
hart      antrainierten Karatefä-
higkeiten an den Trainings-
partnern gemessen. Im
Kumite, dem Kampf und der
Kata, der Darstellung des
Kampfes mit Anwendung ver-
schiedener Techniken ohne
Gegner durften sich die
Jugendlichen unter den stren-
gen Blicken der Kampfrichter
messen. Ein tiefer und fester
Stand sowie eine dynamische
und harte Ausführung der
Techniken wurde verlangt, um
auf dem Siegerpodest zu ste-
hen und einen begehrten Pokal
oder eine Medallie zu 
erringen. Desiree Luu     Talaga
konnte vor Anke Schulz, Caren
Schulz und Karmen Klatzek  in
der Kata weiblich den ersten
Platz sichern. Bei den Jungs in
der Unterstufe bis zum   grü-
nen Gurt, dem 6 Kyu brillierte
Erkan Tune vor Timo Möck ,
Daniel Crndic und Raffael
Wenk. Ab dem 6.Kyu errang
der Kleinste mit einer tollen
Leistung den ersten Platz ,
Cem   Karakütük siegte vor
Paul und Peter Beitsch. Nach
diesem gelungenen Auftakt
durften die Eltern auf der

Empore das Kumite beobach-
ten. Bei den Mädchen setzte
sich Caren Schulz gegen Diana
Cojocara und Karmen Klatzek
durch. Bei den Jungs bis 1.60
Metern dominierte Cem Kara-
kütük vor Patrik Möck, Özgün
Karakütük und Adrian     Fla-
dowski. Faire Kampfeinstel-
lung durch die   Jugend-Trainer
Martin Geldner,    Michael
Klengel, Sabine Schulmann
und Nicole Pfaff, unterstützt
vom technischen Leiter
Andreas Stavrakakis bescher-
ten bei den Jungs über 1,60 m
Sascha Klengel vor         Seba-
stian Kayser, Peter und Paul
Beitsch einen    tollen Kampf-
nachmittag und die begehrte
Auszeichnung des Vereinsmei-
sters.

Vereins 
Meisterschaft

Karate

schon vor Weihnachten   unter
Dach und Fach sein, könnte
das SVB-Team das 35. Böblin-
ger Neujahrsturnier am 3./4.
Januar als stressfreies Vergnü-
gen betrachten. Mit 15 Herren-
und 12 Damenteams wird es
eines der größten Turniere in
der Geschichte der SVB-Tradi-
tionsveranstaltung geben.
Anfang Dezember konnten
zwei Nachwuchs-Hockeyspie-
ler der SVB einen großen Er-
folg feiern. Zusammen mit der
baden-württem-bergischen
Jugendauswahl gewannen
Marcel Ayasse (15) und Marc
Merten (14) den Länderpokal
des   Deutschen Hockey-Bun-

des. Ayasse trug mit drei Toren
zum völlig überraschenden Tri-
umph bei. Dieser Erfolg, aber
auch der Sieg der SVB-Kna-
ben beim Toto-Lotto-Cup, gibt
Anlass zur Hoffnung, dass die
DM am 28./29. Februar 2004 in
Böblingen mit SVB-Beteiligung
stattfinden wird.    

Tanja Schanbacher steigt bei
den C-Schülern ein.
Seit Schuljahresbeginn ist mit
der Betreuung der
Schüler/innen C und D  Tanja
Schanbacher betraut und
unterstützt Birgit Kammholz
und Heidi Azroth bei den zah-
lenmäßig stärksten Jahrgän-
gen. Tanja Schanbacher (32),
die auch beruflich als Ärztin
stark beschäftigt ist und der-
zeit ihre zweijährige Facharzt-
Ausbildung zur Orthopädin
macht,  war bisher "nur" bei
den Ski-fahrern als Skilehrerin
aktiv. Seit sie aufgrund ihres
Medizin-Studiums zunehmend
weniger Zeit hatte und sich
dem Ausgleichssport wie z.B.
dem Laufen zuwandte kam
auch der Bezug zur Leichtath-
letik. In 2003 startete sie erst-
mals für die Böblinger Leicht-
athletik-Langstreckengruppe
beim Schönbuch-Cup. Da
noch unter ihrem Mädchen-

namen Winz. Den Berlin-
Marathon absolvierte sie
bereits in 2002 mit 3:36 h! Als
sie von ihren Skifahrkamera-
den Birgit und Bernd Kamm-
holz angeworben wurde, war
die Brücke also längst
geschlagen. 
Mit dieser Verstärkung konnte
die Leichtathletikabteilung der
sehr unterschiedlichen kör-
perlichen Entwicklung der
Jüngsten Rechnung tragen
und die Gruppe aufteilen, was
nicht nur den Nerven der Trai-
nerinnen gut tut, sondern
auch dem ohnehin schon
guten Training weitere Spiel-
räume ermöglicht. Heidi Aze-
roth konzentriert sich auf die
D-Schüler/innen des Jahr-
gangs 1996 und jünger, wäh-
rend Birgit Kammholz und
Tanja Schanbacher die Jahr-
gänge 1994 und 1995
betreuen. In beiden Gruppen
wird in spielerischer Form an
die Leichtathletik herange-
führt. Nicht die wettkampfspe-
zifischen Disziplinen stehen
im Mittelpunkt, sondern das
interdisziplinäre Training -
auch wenn dieses ab und an
nicht an Leichtathletik
erinnert. Macht nichts! Der
Spaß und die Bewegung 
stehen im Mittelpunkt.

Trainer- 
verstärkung

Leichtatletik

Böblinger Talent sucht den
Trainingsvorteil am Kaderstütz-
punkt Sindelfingen.

Mit einem lachenden und
einem weinenden Auge wird
der Trainer Robert Helbich an
2003 zurückdenken. Eines sei-
ner ganz großen Talente ver-
lässt die Leichtathletik Abtei-
lung. Florian Beslmeisl der es
bei der Jugend in seiner
Paradedisziplinen u.a. den
1000m zu tollen Erfolgen
gebracht hat und in 2003 sein
bisher stärkstes Jahr hatte,
wird zukünftig für den VfL Sin-
delfingen trainieren und star-
ten. Florian kann hier verstärkt
die Vorteile des Kaderstütz-
punktes   nutzen. Die Abteilung
wünscht ihm auf seinem weite-
ren sportlichen Weg viel Erfolg.

Leichtatletik

Beslmeisl verlässt
Böblingen

Einen sensationellen Erfolg
konnte die SVB-Schachjugend
bei den diesjährigen Kreisein-
zelmeisterschaften verzeich-
nen. Nicht weniger als 4 der 6
Kreismeistertitel gingen an
Spieler der SVB.
Im Freizeitheim Diepoldsburg
bei Bissingen/Teck spielten
vom 2. bis 7.      November 30
Kinder und Jugendliche im
Alter von   7-18 Jahren um den
Titel des Kreismeisters des
Schachkreises Stuttgart-West.
Nach sieben          absolvierten
Turnierpartien konnten die Sie-
ger von Turnierleiter Jesko
Berger geehrt werden.
In der Altersklasse U14 weib-
lich konnte Julia Schwarz den

Meisterpokal in Empfang neh-
men. Bei den Jungen U14
dominierte Sven Marquardt mit
6,5 Punkten. Jeweils mit 5,5
Punkten gewannen Kevin
Mayer (U10) und David
Schwarz (U12) ihre Altersklas-
sen. In der U18 gewann der
Leinfeldener Andrej Kuttruf,
während in der U16 der Mei-
stertitel an       Christoph Nol-
ting   (VfL Sindelfingen) ging.
Von der SV Böblingen konnten
sich neben den genannten
Kreismeistern auch Jörg Lieb-
scher         (2. U12) und Nico-
las Kjär (4. U14) für die
Bezirksmeisterschaft in Stutt-
gart qualifizieren.

Neben dem Turnierschach bot
das bewährte Betreuerteam
der Schachkreis-Jugend ein
attraktives Rahmenprogramm
mit Tischtennisturnier,  Besuch
des Aquadroms, Nachtwande-
rung und Schachschulung.

Sie wollen uns mit
einer Anzeige unter-
stützen?
Rufen Sie mich unter
07031/67793-14   an.
Harald Link,   SVB

4 Kreismeitertitel für
SVB-Schach-Nach-
wuchs

Schach

Bei Vierkampf bei dem jeweils
50m geschwommen werden,
gab es bei den Männern ein
äußerst spannendes Duell. D.
Wengenroth gewann  mit einer
Hundertstel Vorsprung
(2:02,69) vor C. Troppert, Drit-
ter wurde J. Schier. Bei den
Frauen hatte C. Hofmann-
Scheidler mit ihren 2:19,22
Min. rund 2,5 sec Vorsprung
vor N. Kreutter. Hier wurde A.
Rösch Dritte. M. Kempa und
Y.-M. Beck hießen die Sieger
des jüngsten Jahrgangs 98. S.
Kienitz holte bei den 97ern drei
Titel, Z. Mooser zwei, bei den
Jungen siegten J. Wegner und
L. Wellnitz. S. Teuber, C. Ehlei-
ter und C. Mertens wurden im
Jg. 96 als Sieger ausgerufen,
L.  Remmler (drei) und J. E-
ckensberger (vier Titel) wurden
bei den 95ern mehrfache Mei-
ster.  Im Jg. 94 gewann L.
Hampe und L. Renard je vier
Titel,   M. Blaschke zwei, dazu
kamen M. Wegner und M.
Glöckler. Dreifachsieger wurde
S. Wirtz bei den Zehnjährigen,
Doppelsiege gab es für M.
Grund und Janina Minje, ferner
wurden D. Mooser, ihr Bruder
Adrian, M.  Hämmerle und A.
Pencz als Sieger geehrt. Drei
Mal als Erste schlug A. Vogelg-
sang im Jg. 92 an, zwei Mal

gelang dies F. Eckensberger, F.
Blaschke und M. Mooser, ein
Mal N. Bay, T. Kaiser und E.
Memedoski. L. Hampe, S.
Kraus, L. Lieb, A. Ritter, T.
Theewen und T. Zobel lande-
ten alle Doppelsiege bei den
Zwölfjährigen. Eine Alters-
klasse höher holte sich F.
Protze drei Meisterschaften, J.
Eckensberger, M. Teuber und
A. Minje zwei, R. Pencz, S.
Schier und T. Wellnitz eine. P.
Teuber und T. Wirtz (89) schlu-
gen drei Mal als Erste an, L.
Seeger zwei Mal, J. Iwanski
und D. Wirtz je einmal.  Im Jg
88 dominierte K. Kallfass als
Dreifachsiegerin, bei den
Sechzehnjährigen war dies O.
Kreis. Hier sicherten sich A.
Rebmann und T.  Wellnitz zwei,
C. Walker einen Titel. T. Protze
(zweifach) und J. Korolew hie-
ßen die Gewinner im Jg. 86, A.
Rösch,  T. Ewald und S.
Thieme hießen die Doppel-sie-
ger bei den Junioren, während
Jürgen Schier, Daniel Wengen-
roth (jeweils doppelt) und Stef-
fen Sonnentag die AK-Wertun-
gen beherrschten. Die
Umrechnung der geschwom-
menen Zeiten in Punkte
erbrachte dann folgendes
Ergebnis:  Vereinsmeisterin
wurde unter 40 Teilnehmerin-
nen Petra Teuber vor Kathrin
Kallfass und Anja Rösch, Ver-
einsmeister bei 31 Startern
Daniel Wengenroth vor Jürgen
Schier und Tobias Wellnitz.

Schwimmen

Meisterschaft & 
Vierkampf

Das Programm der Ski-Abtei-
lung für diese Wintersaison
bietet eine Vielzahl von Veran-
staltungen und Ausfahrten für
jede Leistungsstufe. 
Mit der DSV-Skischule steht
ein kompetentes Team von
Ski- und Snowboardlehrern
zur Verfügung, das die Kurse
für Anfänger (Allgäu) und die
verschiedenen Ausfahrten für
die weiter Fortgeschrittenen
durchführt. Die Zielregionen
reichen dabei von Frankreich
über die Schweiz bis nach
Österreich und Italien. Eine
sportliche Betreuung durch die
ausgebildeten Ski- und Snow-
boardlehrer fehlt genauso
wenig wie der Spaß am
gemeinsamen Wintersport auf
den Pisten. Außerdem darf das
Jugendlager in Churwalden
zum Jahreswechsel nicht feh-
len und natürlich die Stadtmei-
sterschaften, die im  März auf
dem Programm stehen. 
Ebenfalls im März bietet die
DSV Skischule in Zusammen-
arbeit mit R.TV ein ganz
besonderes Schmankerl: Beim
Ski- und Board-Event am Fell-
horn sorgt der R.TV Party-
Truck für jede Menge Stim-
mung  auf der Piste und bei
der Apres-Party. 
Für die nötige Fitness bieten
sich die Gymnastikgruppen an,
damit der Pistenspaß auch
ohne schmerzhafte Folgen
bleibt. 

Der Winter kann also kommen
- wir sind fit !!

Wintersport 
mit Spass

Ski

Tanja Schanbacher

Ausgerechnet gegen die Tabel-
lenführer aus    Bamberg
gelang dem UW-Rugby-Team
der SV  Böblingen der erste
Punktgewinn in der 1. Bundes-
liga Süd. Nach dem Ab-
schluss der Vorrunde steht die
Mannschaft am Tabellenende,
aber die Ergebnisse zeigen
eine deutliche Verbesserung
gegenüber den Vorjahren.
Der zweite Teil der Vorrunde
fand im Karlsruher Uni-Bad
statt. Mit Pößneck, München
und Bamberg musste gegen
die 3 führenden Mannschaften
der 1. Bundesliga Süd gespielt
werden. Im ersten Spiel  gegen
Pößneck wurde von Beginn an
konsequent nachgesetzt und
frech mitgespielt. In der Halb-
zeitpause lag Böblingen zwar
mit zwei Toren in Rückstand
und mit dem 3:0 Endstand war
man auf Böblin-ger Seite

durchaus zu frieden. Das
Münchner Team hatte durch
gute Ergebnisse gezeigt, dass
in diesem Jahr die Teilnahme
an der deutschen 
Meisterschaft endlich erreicht
werden soll. Die körperlich
robusten Bayern taten sich
aber lange Zeit schwer und in
den ersten 15 Minuten konnten
sie die Böblinger Abwehr nur
ein mal knacken. Auch in der
zweiten Hälfte konnte Böblin-
gen durchaus mithalten aber
kurz vor Spielende gelang
München doch noch der ent-
scheidende Treffer zum 2:0
Endstand. Im dritten Spiel des
Tages ging es für Böblingen
eigentlich nur darum, gegen
den ungeschlagenen Tabel-
lenführer aus Bamberg nicht
unter die Räder zu kommen.
Um so größer war die Überra-
schung als sich die Böblinger
Angreifer immer wieder in
Szene setzen konnten. So
stand es zur Halbzeit sogar 1:0
für Böblingen. Das Spiel end-
ete unentschieden mit 2:2
Toren. Für die Rückrunde gilt
es jetzt auch noch einen Sieg
einzufahren um den Klassener-
halt aus eigener Kraft zu
sichern.

Tauchen

UW-Rugby 
SVB punktet

Vorstand F. Zweygart berichtet:
Das erste Jahr auf der   neuen
Anlage im Zimmerschlag neigt
sich dem Ende zu. Wenn auch
für einige von uns die Anfahr-
wege länger wurden, so hat
uns die Schönheit und Weit-
läufigkeit der neuen Anlage
mehr als entschädigt. Die
direkte und telefonische
Ansprechbarkeit unserer Platz-
verwaltung und die Präsenz
unseres neuen Wirtes taten ein
Übriges, um uns den Umzug
als   positiv erleben zu lassen. 
Von Mai bis Juli  spielten 19
beim WTB gemeldete Mann-
schaften um die  Punkte.
Besonders erfolgreich waren
dabei die Mannschaften der
Herren 1 und der Herren 40,
beide schafften den Aufstieg in
die Verbandsklasse. Den
Junioren 1 und die Junioren 2
gelangen Aufstiege in die
Bezirksliga und die Bezirks-
staffel. Wie in den Jahren
zuvor, wurde auch dieses Jahr
wieder der, für alle Mann-
schafts- und Freizeitspieler
offene, Schönbuchbräu-Cup
auf der Anlage ausgetragen.
Um weitere Jugendliche an
den Tennissport heranzufüh-
ren, wurden in den Schulferien
fünf einwöchige Tenniscamps
mit insgesamt 120 Teilnehmern
erfolgreich durchgeführt.
Neben ausgiebigem Tennis-
Training,  hatten die Kinder und
Jugendlichen auch viel Spaß
beim Klettern und Ausflügen
ins Böblinger Freibad.
Unsere besondere Aufmerk-
samkeit galt der        Integra-
tion der insgesamt 120 neuen
Mitglieder, die sich in diesem
Jahr unserer Abteilung beitra-
ten. Dazu wurden ständige
Tennistreffs für Einsteiger ein-
geführt. Dem gleichen Zweck
dienten eine Reihe von Veran-
staltungen: Ein Grillabend im
Mai, eine gemeinsame Radtour
und ein Jux-Mixed-Turnier im
September,  eine Wanderung
im Oktober und ein Früh-
schoppen mit der "Dixi Gäng"
im Dezember.
Weitere Einzelheiten und Hal-
lenplätze unter 
Tel. 07031/278480. 
Tennis im Internet unter:
www.svb-böblingen.de/Tennis

Tennis

Tennis Rückblick 2003

Jeden ersten Mittwoch im
Monat findet seit kurzem im
Paladion der Leichtathleten-
stammtisch statt. Eine
gelungene Möglichkeit für
alle aktiven und passiven
Leichtathleten sich nicht nur
über aktuelle Themen der
Abteilung auszutauschen.
Der nächste Termin ist am
7.1.2004 um 20.00 Uhr. 

Leichtathleten 
Stammtisch

Der SVB wünscht allen ein 
Frohes Weihnachten 

und ein guten Rutsch ins neue Jahr 2004


